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Der Winter steht vor 
der Tür. Die ideale 
Zeit, um sich eine 
kleine Auszeit im 
Aquadrom zu 
gönnen und das 
wohltuende Solebad 
zu genießen.

Einen Besuch 
wert: Die Krippe im 

Speyerer Dom bringt 
nicht nur Kinder- 

augen zum Strahlen. 

Die Techniker der Stadtwerke 
Hockenheim haben die Gas- 
versorgungslage ständig im 
Blick, um auf Schwankungen 
schnell reagieren zu können. 

Kontakt- und  
Servicenummern
So erreichen Sie uns

Stadtwerke Hockenheim

Obere Hauptstraße 8

68766 Hockenheim

Telefon 06205 2855 514

info@stadtwerke-hockenheim.de

www.stadtwerke-hockenheim.de

Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Donnerstag: 

7.30 –12.00 Uhr, 14.00 – 15.30 Uhr

Mittwoch:  

7.30 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr

Freitag:  

7.30 – 12.00 Uhr

Hilfe bei Störungen  

(24-Stunden-Service)

Stromversorgung

Telefon 06205 2855 300

Mobil 0171 2210 300

Gas- und Wasserversorgung

Telefon 06205 2855 290

Mobil 0171 2210 290

Aquadrom Hockenheim

Beethovenstraße 41

68766 Hockenheim

Telefon 06205 2855 600

info@aquadrom.de

www.aquadrom.de

Die aktuellen Öffnungszeiten  

von  Hallen- und Freibad, Sauna 

und Salzgrotte entnehmen Sie bitte 

unserer Website.
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Im Krisenmodus
Es lässt sich nicht leugnen: Täglich immer größer 
werdende Herausforderungen schlauchen. Stetig 
neue Hiobsnachrichten fordern Lösungen. Bisher 
hat es immer wieder geklappt. Für jede Krise, die 
zu Beginn ausweglos erschien, wurden Mechani-
ken entwickelt, Köpfe haben geraucht, Gruppen 
fanden sich zusammen – und am Ende entwi-
ckelte sich daraus eine ganz eigene Dynamik zur 
Bewältigung der Aufgaben. Auch wir haben das 
hautnah miterlebt, haben in langen Sitzungen  
Lösungsvorschläge erarbeitet, sie wieder ver-
worfen und neu aufgerollt. Dabei hat jeder Mit-
arbeiter zu seinen üblichen Aufgaben noch mal 
50 Prozent Krisenarbeit geleistet. Die Stadtwerke 
der Stadt Hockenheim sind seit Monaten im Aus-
nahmezustand. Sich schnell ändernde Voraus-
setzungen fordern ein schnelles Eingreifen. Das 
wichtigste Anliegen ist dabei immer, die Versor-
gungssicherheit der Kunden, allem der Privat-
haushalte, zu bewahren. Wie dieser Winter  
wird, kann keiner sagen. Sie können jedoch  
sicher sein, dass die Stadtwerke Hockenheim 
jede erdenkliche Möglichkeit aus-
schöpfen werden, um Ihre Ver-
sorgung mit Strom und Gas 
sicherzustellen. Behalten 
Sie trotz all der schlechten 
Nachrichten Ihren frohen 
Mut, und genießen Sie die 
Weihnachtszeit.
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Oberlin-Krippe: ein Ort 
zum Glücklichsein

Es ist geschafft. Am 11. September feier-
ten Kommune, Kirche, Eltern, Erziehe-
rinnen und das Bauteam die Einweihung 
und gleichzeitig den ersten Jahrestag der 
Oberlin-Krippe. Hier ist ein besonderer 
Ort entstanden, wo Kinder, liebevoll und 
professionell betreut, groß werden können. 
Pfarrerin Eva Leonhardt verglich ihn gar 
mit der Arche Noah, die jedem Sturm 
trotzt. Bei schönstem Wetter, chilliger 
Musik und toller Stimmung wurde es ein 
wunderschönes Fest, bei dem sich die 
Gäste selbst von den liebevoll gestalteten 
Räumen überzeugen konnten.

// Alle Investitionen und Mühen haben sich gelohnt: Die Reilinger 
Oberlin-Krippe bietet alles für einen guten Start ins Leben.

Energieberatung für  
Unternehmen

Mittendrin. Nebenan.

Die Energiepreise steigen ungebremst, 
Wärme und Licht werden zum Luxus-
gut. Doch nicht nur Privatpersonen sind 
davon betroffen. Insbesondere Betriebe 
müssen inzwischen intensiv auf ihren 
Energieverbrauch achten. Nun haben 
ansässige Unternehmen die Möglich-
keit, kostenlos eine professionelle 
Energieberatung und Vor-Ort-Analyse 
in Anspruch zu nehmen. Möglich macht 
das die Energiekarawane vom Konsor-

tium der Kompetenzstelle Energie-
effizienz Rhein-Neckar (KEFF) in enger 
Zusammenarbeit mit der Stadt Hocken-
heim. Die KEFF umfasst die gebündel-
te Kompetenz der Klimaschutz- und 
Energie beratung Heidelberg (Kliba), 
der IHK Rhein-Neckar und weiterer 
Experten stellen. Hinzu kommt die Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Hocken-
heim und deren Klimaschutzmanager 
Dr. Philipp Wesche. Kostenlose Beratung direkt vor Ort
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Klangvolle  
Auszeiten  

Das Dschungelbuch-Musical

Ein mitreißendes Liveerlebnis für 

die ganze Familie.

Wann: Mittwoch, 4. Januar, 16 Uhr  

Wo: Stadthalle Hockenheim

www.stadthalle-hockenheim.de

The original USA Gospel 

Singers & Band

Stimmgewaltig und energie-

geladen: die afroamerikanische 

Gospelgruppe mit Liveband sowie 

großer Licht- und Bühnenshow.

Wann: Mittwoch, 11. Januar, 20 Uhr  

Wo: Stadthalle Hockenheim

www.stadthalle-hockenheim.de

Lars redlich 

Er singt, swingt und springt von 

der Sopran-Arie in den Hip-Hop, 

mimt den Rocker und die Diva – 

wandelbar und brüllend komisch. 

Wann: Samstag, 14. Januar, 20 Uhr  

Wo: Pumpwerk Hockenheim

www.pumpwerk-hockenheim.de

Eros & ramazotti 

Musikalischer Theaterabend mit 

den beliebtesten Italo-Hits. 

Wann: Freitag, 3. Februar, 20 Uhr  

Wo: Stadthalle Hockenheim

www.stadthalle-hockenheim.de

Termine

Künstliche Intelligenz, kurz KI, be-
stimmt unseren Alltag immer mehr. 
Für Laien kaum fassbare Algorith-
men bereiten uns manche Annehm-
lichkeit, aber mitunter auch ein 
ungutes Bauchgefühl. Ist die KI mehr 
Fluch oder mehr Segen? Die Vor-
tragsreihe „Humanismus im Wasser-
turm“ der Stadtwerke Hockenheim 

ging dieser Frage auf den Grund. 
Im November zeigten spannende 
Referate anschaulich, welche techni-
schen Möglichkeiten es gibt, welche 
Perspektiven sich eröffnen und was 
KI mit uns Menschen macht. Die 
lohnenswerten Beiträge stießen alle-
samt auf ein interessiertes Publikum. 
Buchstäblich umrahmt wurden die 
Veranstaltungen von Bildern von 
Dr. Letizia Mancino.

Die Gemeinde Altlußheim hat nach 
den verheerenden Hochwasserereig-
nissen im vergangenen Jahr im Ahrtal 
ihren Katastrophenschutz verbessert. 
Elektrische Sirenen, auf dem neuesten 
Stand der Technik, ersetzen die bisher 
installierten Motorsirenen. Drei Stand-
orte genügen laut einer Prognose, um 
das gesamte Ortsgebiet mit Ausnahme 
der Außengebiete zu beschallen. Neben 
den bisherigen Standorten in der Mo-
zart- und der Körnerstraße kommt ein 
weiterer Standort auf dem Dach des 
Bauhhofs in der Robert-Bosch-Straße 
hinzu. Diese Maßnahme wird vom Bund 
mit mehr als 30.000 Euro gefördert.

„Humanismus im 
Wasserturm“ 

Neue Sirenen  warnen 
Altlußheim

Körnerstraße

Mozartstraße

robert-Bosch-Straße

 Die Stadtwerke Hockenheim präsentieren:

HUMANISMUS IM WASSERTURM

07.11.2020
Zwischen Digita-
lisierung und 
Posthumanismus: 
Was bleibt von 
der Würde des 
Menschen?
Werner H. Heussinger –
Bestsellerautor

Die Veranstaltungen  nden jeweils um 17:00 Uhr im Wasserturm Hockenheim statt.

Zu allen drei Veranstaltungen werden Bilder von Dr. Letizia Mancino ausgestellt. 

Anmeldung unter humanismus@stadtwerke-hockenheim.de oder unter der Telefonnummer 06205 2855-537. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.

Die Facebook-Liveübertragung auf www.facebook.com/hockenheim.de ist kostenlos, die Teilnahme ist auch ohne Facebook-Account möglich.

14.11.2020
Künstliche Intelli-
genz: Entsteht ein 
neuer Glaube an 
Götter, die wir selbst 
erschaff en haben?
Prof. Dr. Hans-Peter 
Meinzer – 
Bioinformatiker

21.11.2020
Vom Homun-
culus zu ALEXA
Prof. Dr. Dr. 
Christoph Cremer – 
Physiker

Alle Veranstaltungen 
werden auch live auf 
Facebook übertragen.

In Kooperation mit:

   Mi� endrin. 

Nebenan.

Goethe-Gesellschaft Heidelberg e.V.

Künstliche 
Individualität

// richtigstellung: In der vergange-
nen Ausgabe haben wir geschrieben, 
dass es für Kinder unter sechs Jahren 
in Hockenheim acht Kindergärten 
und zwei Kinderkrippen gibt. Korrekt 
sind es zehn Kindergärten und acht 
Krippen.
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Wege geleitet. Mit Erfolg: Laut Bun-
desnetzagentur sind die Gasspeicher 
zu 95 Prozent gefüllt*. „Diese Entwick-
lung ist positiv und eine akute Gas-
mangellage unwahrscheinlich. Unge-
achtet dessen müssen wir uns 
sicher heitshalber für die denkbar 
schlechteste Situation wappnen“, sagt 
Martina Wilk, Werkleiterin der Stadt-
werke Hockenheim. Deshalb arbeiten 
sie selbst, der Technische Werkleiter 

Die Auswirkungen des Kriegs in der 
Ukraine haben den Gasmarkt auf den 
Kopf gestellt. Bisherige Energieflüsse 
aus Russland wurden gestoppt, durch 
die Gaspipeline Nord Stream 1 
ge langt kein Gas mehr nach Deutsch-
land. Um Ausgleich bemüht, hat die 
Bundesregierung alternative Beschaf-
fungswege wie größere Gasimporte 
beispielsweise aus Norwegen oder 
die Einfuhr von Flüssiggas in die 

Erhard Metzler sowie das gesamte 
Stadtwerke-Team seit Monaten daran, 
auf alle Fälle gut vorbereitet zu sein 
und auch in den kommenden Monaten 
ausreichend Gas bereitstellen zu 
können. 

Hockenheim aktuell im grünen 
Bereich
„Derzeit haben wir keine Versorgungs-
probleme in Hockenheim“, hält 

Wir erleben derzeit eine kaum für möglich gehaltene Situation am 
Energiemarkt. Sie fordert private Haushalte, Unternehmen und 
selbstredend die Energieversorger besonders heraus. Die Stadt-
werke Hockenheim haben umfassende Vorkehrungen getroffen, 
um zuverlässig auf veränderte Verfügbarkeiten und neue Vorga-
ben der Bundesregierung zu reagieren. Dabei hat die Versorgung 
von Kunden und Kundinnen höchste Priorität. 

Auf alle Fälle 
vorbereitet

Im Fokus
Die Sicherstellung der Energieversorgung steht an oberster Stelle.
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Gasbeschaffungsumlage
Sie war als finanzieller Aus-

gleich für Gasimporteure 
gedacht, um deren Mehr-

belastung aufgrund der viel-
fach verteuerten Gasersatz-

beschaffung abzufedern. 
Die Gasbeschaffungsum-
lage sollte zum 1. Oktober 
2022 in Kraft treten, ihre 
Einführung wurde jedoch 

wenige Tage zuvor ge-
stoppt.

Gasspeicherumlage
Anders die Gasspeicher-
umlage: Sie dient Gasver-

sorgern dazu, den Vorgaben 
für die Füllstandssicherung 
nachzukommen. Sie wurde 
von der Regierung nicht zu-
rückgenommen. Die Stadt-
werke Hockenheim geben 

diese Umlage weiter. 

reduzierter Mehrwert-
steuersatz

Vom 1. Oktober 2022 bis 
zum 31. März 2024 reduziert 

sich für Gas- und Wärme-
lieferungen die Mehrwert-

steuer von 19 auf 7 Prozent. 
Davon profitieren auch die 

Kunden der Stadtwerke 
Hockenheim. 

Martina Wilk fest. „An unserer Über-
gabestelle im Hubäckerring kommt 
nach wie vor ausreichend Gas von 
unserem vorgelagerten Gasnetzbe-
treiber, der E.ON Ruhrgas Transport, 
an. Zudem zeigen die um Witterungs-
einflüsse bereinigten Verbrauchszah-
len vom September, dass die Men-
schen in Hockenheim den zahlreichen 
Aufrufen folgen und Energie sparen.“ 

Bereits vor Monaten formierte sich ein 
Krisenstab unter Vorsitz der Werklei-
tung, der seither die aktuellen Ent-
wicklungen ununterbrochen im Blick 
hat, sie analysiert und notwendige 
Vorkehrungen trifft. „Die Informatio-
nen werden regelmäßig mit allen 
relevanten Teams geteilt. So sind wir 

in der Lage, notwendige Maßnahmen 
kurzfristig umzusetzen“, berichtet 
Stefan Wirth, Vorarbeiter Netze Gas. 

Für den Fall der Fälle 
Sollte es tatsächlich zu Engpässen 
kommen und Gaskapazitäten nicht 
in gewohntem Umfang zur Verfügung 
stehen, gelten nach dem Energiewirt-
schaftsgesetz private Haushalte und 
grundlegende soziale Einrichtungen 
wie Krankenhäuser als geschützte 
Kunden, die vorrangig zu versorgen 
sind. Einschränkungen müssen in die-
sem Fall sogenannte nicht geschützte 
Kunden, in der Regel In dustrie-
betriebe, hinnehmen. „In Hockenheim 
stehen wir mit den relevanten Betrie-
ben in Kontakt, ihre Abschaltpoten-
ziale sind definiert“, erklärt Martina 
Wilk. „Wenn sie ihre Anlagen drosseln 
müssen“, ergänzt Monteur Thorsten 
Braun, „überblicken wir die Einspar-
kontingente via Fernwartung und 
behalten so die gesamte Versorgung 
im Auge.“

Entlastungen auf den Weg  
bringen
Was die Kostensituation betrifft, 
erklärte die Bundesregierung Ende 
Oktober, in welcher Weise Bezieher 

Sie sind gut vorbereitet: In 
regelmäßigen Besprechun-
gen klären Werkleiterin 
Martina Wilk und ihr Team 
die notwendigen Schritte, 
um auf eventuell schwanken-
de Versorgungslagen schnell 
reagieren zu können. 

Kurz notiert
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von Gas und Fernwärme entlastet 
werden: Die Übernahme der Ab-
schlagszahlung im Dezember soll die 
Zeit bis zur Gaspreisbremse, bei der 
die Kosten für einen Grundbedarf 
gedeckelt werden, überbrücken. Die 
Gaspreisbremse war ursprünglich ab 
März 2023 vorgesehen. Ende Oktober 
hat die Regierung jedoch vermeldet, 
sie auf Januar 2023 vorziehen zu 
wollen. „Sobald uns verbindliche, klar 
definierte Vorgaben der Bundesregie-
rung vorliegen, planen und organisie-
ren wir die notwendigen Verwaltungs-
prozesse und informieren unsere 
Kunden umgehend über das Proze-
dere“, kündigt Martina Wilk an. 

Sparen das Gebot der Stunde
Unabhängig davon darf es keinen 
Zweifel darüber geben, dass es jetzt 
darum geht, Energie einzusparen, wo 
immer es möglich ist. Denn wichtig zu 
wissen: Die angekündigte Gaspreis-
bremse für Privatkunden sowie 
kleinere und mittlere Unternehmen 
bezieht sich auf 80 Prozent der 
Vorjahresverbrauchswerte. Alles, was 
darüber hinaus verbraucht wird, 
müssen die Kunden vollständig zum 

regulären Preis bezahlen. Für diese 
Ausgaben zeichnet sich derzeit 
aufgrund der Beschaffungskosten 
kaum Spielraum ab. „Wir appellieren 
deshalb an unsere Kundinnen und 
Kunden, ihren Energieverbrauch 
merklich zu reduzieren – sowohl was 
Gas anbelangt als auch Strom“, so 
Martina Wilk. Ein lang anhaltender 
Stromausfall ist zwar nicht sehr 
wahrscheinlich, aber auch nicht 

gänzlich ausgeschlossen. Was in 
Zukunft an Entlastung beim Stromver-
brauch zu erwarten ist und wie eine 
Strompreisbremse aussehen kann, 
war bei Redaktionsschluss noch nicht 
bekannt. Deshalb gilt sowohl aus 
Gründen der Versorgungssicherheit 
als auch mit Blick auf die eigenen 
Finanzen: Konsequent sparen!

Thorsten Braun (links), Monteur, und Stefan Wirth,  
Vorarbeiter Netze Gas, haben mit moderner Technik die 

Versorgungslage fortlaufend im Blick.

Arbeitspreis

Cent/kWh

Arbeitspreis 

Cent/kWh

Grund- bzw. 
Messpreis  
Euro/Monat

Grund- bzw. 
Messpreis  
Euro/Monat

Brutto Netto Brutto Netto

Kleinverbrauchstarif  
(bis 5.306 kWh/Jahr)

16,77 15,67 3,75 3,50 

Grundpreistarif  
(bis 17.647 kWh/Jahr) 

15,19 14,20 10,70 10,00 

Vollversorgungstarif I  
(bis 60.000 kWh/Jahr) 

14,83 13,86 16,05* 15,00* 

Vollversorgungstarif II  
(ab 60.000 kWh/Jahr) 

14,72 13,76 21,40* 20,00*

Tarifpreise für die Versorgung mit Erdgas
ab 1. november 2022

 

*Stand/Redaktionsschluss: Ende Oktober

* Grundpreis bis 100 kW Nennwärmeleistung, jede weitere kW 0,33 Euro/Monat (0,31 Euro/Monat) Zuschlag

Preisangabe mit Umsatzsteuer  
(zurzeit 7 %). Die Beträge sind gerundet.
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Frau Wilk, Sie sind seit 13 Jahren 
die Werkleiterin der Stadtwerke 
Hocken heim. Was macht diese  
Position für Sie reizvoll? 
Eines ist sicher: Es wird nie langwei-
lig. Es geht täglich darum, Projekte zu 
managen, die Qualität unserer Arbeit 
zu sichern, nah am Personal zu sein, 
und natürlich muss ich die betriebswirt-
schaftlichen Belange im Auge behalten. 
Bei alldem bewegen wir uns in einem lo-
kal und regional ausgerichteten Umfeld, 
das bietet eine schöne Nähe zu Kundin-
nen und Kunden. Nicht umsonst haben 
wir für die Stadtwerke Hockenheim den 
Slogan gewählt: „Mittendrin. Nebenan.“ 

Aktuell stehen Sie vor besonderen 
Herausforderungen. Wie empfinden 
Sie das?

Zweifellos haben wir eine Situation am 
Energiemarkt, die die meisten von uns 
noch nicht erlebt haben. Und ja, die 
Herausforderungen sind groß, aber es 
gehört zu unserem Job, auch in diesen 
Zeiten mit der gebotenen Sorgfalt und 
Ruhe die Aufgaben anzunehmen und im 
Sinne aller, die von uns Energie bezie-
hen, zu lösen. Die Versorgung steht an 
erster Stelle.

Die regierung hat es Ihnen nicht 
gerade leicht gemacht. Die Gas-
umlage wurde wenige Tage vor 
Inkrafttreten gekippt.
Das stellt man sich in der Tat anders 
vor. Es ist nicht zu unterschätzen, was 
eine solche Regelung für uns Energie-
versorger an organisatorischem und 
bürokratischem Aufwand bedeutet und 

wie viel Zeit und Arbeitseinsatz in die 
Vorbereitung fließen. 

Bereitet Ihnen die aktuelle Situation 
Sorgen?
Ich möchte mich nicht daran beteiligen, 
Ängste zu schüren. Wir arbeiten sehr ge-
wissenhaft dafür, die Gas- und Stromver-
sorgung sicherzustellen. Zudem wurde 
Ende Oktober von der Regierung fest-
gelegt, welche finanziellen Entlastungen 
es für Bezieher von Gas und Fernwärme 
sowie Strom geben wird. Insofern bin 
ich überzeugt, dass wir, wenn wir maß-
voll Energie verbrauchen, gut über den 
Winter kommen. 

Wie gewinnen Sie nach Feierabend 
Abstand zu alldem?
Das mache ich wie sonst auch. Ich ge-
nieße es, im Familien- und Freundeskreis 
bei gutem Essen über ganz andere Dinge 
zu sprechen. Und auch ein ausgedehnter 
Spaziergang tut immer gut.

Auf einen Kaffee mit ...
Martina Wilk

Zur Person
–  Martina Wilk ist eine echte 

Hockenheimerin. Sie wurde 

hier geboren und ist bis heute 

ihrer Heimatstadt treu ge-

blieben.

–  Privat begeistert sie sich für 

das Malen und für Reisen in 

ferne, fremde Länder.

Interview
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reilingen  
in Zahlen
Fläche: 16,35 km2

Einwohner: 8.143 
(31.12.2021)
PLZ: 68799
Höhe: 102 m ü. nn
Erste urkundliche  
Erwähnung: 1286 n. Chr. 

Mehr als 70 Vereine in einem Ort mit 
etwa 8.000 Einwohnern – eine be-
achtliche Zahl. Viele Freiwillige und 
ehrenamtliche Mitarbeiter engagieren 
sich stark für den Zusammenhalt der 
Menschen und sorgen für vielfältige 
Freizeitangebote. Speziell die Fast-
nachtskultur in Reilingen wird intensiv 
gepflegt, und gerade in den vergange-
nen Jahren hat sich hier ein Event ent-
wickelt, das in der Region seinesglei-
chen sucht: Der Reilinger Nachtumzug 
findet im kommenden Jahr bereits zum 
vierten Mal statt. Am 20. Januar um 
19.11 Uhr starten die Närrinnen und 
Narren mitsamt den Musikzügen aus 
Reilingen und der Region zu einem 

nächtlichen Fastnachtsumzug. In der 
Dunkelheit schaffen sie damit eine 
ganz besondere Atmosphäre. 

Gardeturnier ist überregional 
bekannt
Aus der Fastnachtskultur entstand 
auch die größte Sportveranstaltung 
im Ort: das Rudi-Maier-Gardeturnier 
in den Fritz-Mannherz-Hallen. Über-
regional bekannt, kommen Garde-
tänzerinnen und Gardetänzer aus dem 
badischen und pfälzischen Raum nach 
Reilingen, um sich vor Ort zu messen 
und den Wettkampf als Qualifikations-
plattform für die süddeutschen Garde-
meisterschaften zu nutzen.

Zwischen Spargel 
und Fastnacht
Idyllisch und mittendrin: Die Gemeinde Reilingen ist die  
zweitgrößte der vier Verbandsgemeinden im HoRAN-Gebiet.  
Abgeleitet vom Feldhasen auf dem Wappen, hat sich das  
Gemeindemotto „So läuft der Hase“ entwickelt. Vor allem das 
Vereinsleben prägt die Gemeinschaft.

Wir sind HoRAN
Teil 2

Reilingen
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nachgefragt bei 
 Bürgermeister Stefan 
Weisbrod

Warum sind Sie gerne Bürger-
meister in reilingen?
Mir persönlich macht das „Küm-
mern“ sehr viel Spaß. Als Bürger-
meister bin ich für alle Lebensfra-
gen da. Die extreme Vielfalt macht 
diese Arbeit dauerhaft spannend. 
Bisher gab es noch keinen Tag 
ohne Herausforderung; es wird 
niemals langweilig. 

Welcher ort ist Ihr persönlicher 
Lieblingsplatz in reilingen?
Ich schätze das Gebiet um die 
Schlossmühle und das bei den 
Kisselswiesen sehr. Hier kann 
man die Natur wunderbar ge-
nießen und auch immer wieder 
Pferde beobachten. Reilingen hat 
nämlich, was viele nicht wissen, 
die höchste Pferdebesatzdichte in 
der Region.

Wie sieht ein erfolgreicher 
Arbeitstag für Sie aus?
Ein Arbeitstag ist für mich dann 
erfolgreich, wenn ich es geschafft 
habe, eine Bürgerin oder einen 
Bürger glücklich zu machen. Es 
gibt immer wieder kleine Proble-
me, die gelöst werden müssen, 
sei es ein falsch geparktes Auto, 
zu viel Hundekot, ein Gehweg, der 
für Kinderwagen zu eng ist und 
vieles mehr. Wenn es mir gelingt, 
zur Lösung dieser Probleme bei-
zutragen und sie aus der Welt zu 
schaffen, bin ich zufrieden mit mir 
und meiner Arbeit.

// Weitere Infos unter: www.reilingen.de

Im  Interview

Vielleicht ist es insbesondere die Ver-
einskultur, die Reilingen als Wohnort 
speziell für junge Familien äußerst 
beliebt macht. „Wir haben eine sehr 
hohe Nachfrage nach Baugrund“, sagt 
Bürgermeister Stefan Weisbrod. Sie-
ben Kindertagesstätten sind für eine 
optimale Versorgung der Kinder im 
Ort verteilt. „Die Wartezeiten für einen 
Platz sind derzeit nicht sehr lange, 
falls Eltern überhaupt warten müssen“, 
so Weisbrod weiter. Mit einer Grund- 
und einer Gesamtschule, in die vor 
wenigen Jahren noch mehr als sieben 
Millionen Euro investiert wurden, ist in 
der Gemeinde zudem ein sehr guter 
Einstieg in den Schulalltag geboten.

Spargel- und Erdbeerprinzessin
Als Bauerndorf entstanden, spielt die 
Landwirtschaft noch heute eine große 

Rolle in Reilingen. Es war vor allem 
der Spargelanbau, für den der Ort 
bekannt war. Hier wurde die Idee für 
die Badische Spargelstraße geboren, 
und man munkelt, dass das „könig-
liche Gemüse“, das in Schwetzingen 
so hoch gepriesen wird, eigentlich aus 
Reilingen kommt. Mit der Zeit hat sich 
die Anbauvielfalt erweitert. Seit einigen 
Jahren repräsentiert das die Reilinger 
Spargel- und Erdbeerprinzessin: Kim I. 
aus dem Hause Schäfer ist die der-
zeitige Amtsinhaberin und bereits seit 
mehreren Jahren als Kulturbotschaf-
terin für Reilingen landesweit aktiv.

1 Burg Wersau: Die Über-
reste einer der größten 
Burgen der Kurpfalz wer-
den seit einigen Jahren 
wieder freigelegt.

2 Reilingen muss sich 
hinter Schwetzingen nicht 
verstecken. Der Spargel-
anbau hat hier eine eben-
so lange Tradition.

3 Das Reilinger Rathaus 
ist ein Schmuckstück im 
Herzen der Gemeinde.

4 Rund um den Dorfbrun-
nen feiern die Reilinger 
gerne mit den umliegen-
den Gemeinden das Dorf-
brunnenfest.

5 Die katholische Kirche 
St. Wendelin wurde ab 
1901 im neugotischen Stil 
erbaut. 

6 Ob der Reilinger Hase 
dem Familienwappen 
einer herrschaftlichen 
Familie entstammt, ist bis 
heute nicht geklärt.  
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Dermatologen sind sich einig: Baden 
im Solebecken ist gut für die Haut. Es 
beruhigt sie, wenn sie gereizt ist, und 
wirkt lindernd bei Neurodermitis und 
Schuppenflechte. Doch auch ohne 
solche Probleme bieten die Sole- 
becken im Aquadrom Entspannung 
pur. Im Innenbecken sorgen dafür 
Massagedüsen und ein Bodensprudler. 
Draußen strömt, prasselt und spru-
delt es ebenfalls. Auf Wasserliegen 
und Sprudelsitzflächen lässt es sich 
gut ausspannen. Der Wasserfall lockt 
mit einer prickelnden Massage. Dem 
Heckflügel eines Formel-1-Wagens 

nachempfunden, ist er weltweit ein-
zigartig. Das Solewasser enthält eine 
Sole-(Salz-)Lösung. Ansonsten erfüllt 
es genau die gleichen Hygieneparame-
ter wie „normales“ Badewasser, sprich: 
Es ist ebenfalls gechlort. Etwa alle vier 
Wochen kommt eine neue Salzlieferung 
im Aquadrom an, bis zu 25 Tonnen 
fasst das Silo, in dem das Salz lagert. In 
einem 40.000-Liter-Zwischentank wird 
die Sole in einer etwa 26-prozentigen 
Lösung aufgelöst und nach und nach 
ins Becken gegeben. Auf diese Weise 
bewegt sich der Solegehalt dort immer 
zwischen zwei und drei Prozent.

Sole – ein Genuss  
im Winter
Die beiden Solebecken sind seit vielen Jahren fester  
Bestandteil des Aquadroms und dort nicht mehr  
wegzudenken. Doch wie kommt eigentlich die Sole  
ins Wasser – und wofür soll sie gut sein?

Perfekt zum Ausspannen, 
wenn es draußen kalt ist: 

gedämpftes Licht und das 
wohlig warme Solewaser.

Kurz notiert

2-3 %
Solesalz enthält das Wasser  

in den Solebecken.

32 °C   
Wassertemperatur im Innen-

becken, 33 °C im Außen-
becken bieten wohltuende 

Wärme. 

300 t
Solesalz werden im Aquadrom 
jedes Jahr in den Solebecken 

gelöst.

Wellness
Aquadrom
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Da piept’s 
wohl!

Die Natur liegt im Winterschlaf. Höchste 
Zeit, an die Vögel zu denken, die jetzt kaum 
noch Futter finden. Und so könnt ihr ganz 
einfach den niedlichen Piepmatzen über die 
kalte Jahreszeit helfen:
•  Ein Vogelhäuschen im Baumarkt kaufen 

oder selbst eines aus Holzresten und  
kleinen Zweigen bauen. Dazu am besten 
die Eltern um Hilfe bitten.

•  Das Futterhäuschen an einer Stelle 
draußen befestigen, wo es die gefiederten 
Freunde gut erreichen können. Aber  
Achtung: Katzen sollten keine Chance 
haben, ihnen aufzulauern.

•  Eine gute Futtermischung besorgen,  
die sowohl Körner als auch Weichfutter 
enthält.

•  Regelmäßig – am besten jeden Tag – ein  
bisschen (!) Futter ins Häuschen legen und 
beobachten, wer es sich dort schmecken 
lässt.

•  Und nicht vergessen: Den Boden regel-
mäßig mit heißem Wasser reinigen, damit 
sich keine Keime vermehren, die die Vögel 
krank machen.

Für Kinder

Elefantastische 
 Weihnachtsgeschichte 
Besinnlich, aber auch außergewöhnlich und gerade des-
halb so faszinierend: Die Krippenlandschaft im Speyerer 
Dom lohnt einen Besuch und schenkt ihren Besuchern 
einen Moment der Ruhe – und der Überraschung. Denn 
neben Atmosphäre schaffenden Naturelementen und den 
traditionellen, mit Liebe zum Detail geschnitzten Figuren 
reihen sich ein Dromedar, ein Pferd und sogar Elefanten in 
das etwas andere Bild der Weihnachtsgeschichte. Dabei 
hat der Elefant einen historisch überlieferten Hintergrund. 
Es heißt, König Balthasar habe sich mit ihm auf die Reise 
zum Jesuskind begeben. 

Rund vier Wochen vor Weihnachten beginnt im Speyerer 
Dom der Aufbau der Krippenlandschaft. Tag für Tag nimmt 
sie bis Heiligabend mehr Form an. In voller Pracht finden 
große und kleine Weihnachtsfans die Krippe vom 24. De-
zember bis zum 2. Februar vor. Und für die ganz Ungedul-
digen: Der Elefant erwartet die Besucher sogar schon ein 
paar Tage vor Weihnachten. 

Auch Vögel haben ihre Lieblingsspeise: Manche 
mögen am liebsten Sonnenblumenkerne, andere be-
vorzugen Haferflocken und wieder andere Rosinen. // Weitere Infos unter: www.dom-zu-speyer.de
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Tierfreunde, die jetzt im Garten oder  
auf dem Balkon ihr Vogelhäuschen 
aufstellen, dürfen sich über täglichen 
Besuch freuen. Wer unser Rätsel löst 
und etwas Glück hat, kann eines von 
fünf Kartensets „50 heimische Vögel“ 

(moses Verlag) gewinnen. Damit lässt 
sich leicht erkennen, welche Vögel sich 
am Futter erfreuen. Mit Illustrationen, 
Steckbriefen und Quizfragen macht das 
Vogelfüttern dieses Jahr doppelt Spaß.  
Wir wünschen viel Glück!

Die Buchstaben in den markierten 
Kästchen ergeben das Lösungswort. 
Schreiben Sie das Lösungswort, Ihren 
Namen und Ihre Adresse auf eine 
Postkarte und senden Sie diese an:

Stadtwerke Hockenheim 
obere Hauptstraße 8 
68766 Hockenheim

Sie können die Lösung auch faxen  
oder sie per E-Mail senden:  
06205 2855 505,
info@stadtwerke-hockenheim.de

Mitmachen und gewinnen!

654321

Stab
Vulkan
auf
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rokko

wirk-
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keits-
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fort-
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Frage-
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im
Atlantik
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s0906-4

®
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Lösungswort

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Senden Sie den vollständig ausgefüllten Coupon bis 15. Januar 2023 per Post an Stadtwerke Hockenheim, Obere 
Hauptstraße 8, 68776 Hockenheim, oder per Fax an die Nummer 06205 2855 505. Oder schicken Sie eine E-Mail mit 
denselben Angaben an info@stadtwerke-hockenheim.de. Mit Ihrer Teilnahme an Gewinnspielen der Kundenzeitschrift 
„horan 68“ akzeptieren Sie die folgenden Teilnahmebedingungen: Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teil-
nehmen. Die Teilnahme über automatisierte Massenteilnahmeverfahren Dritter ist unzulässig. Der Gewinn wird unter allen 
Einsendungen mit dem richtigen Lösungswort verlost. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Die von Ihnen 
angegebenen personenbezogenen Daten werden zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel erfolgt freiwillig, ohne Koppelung an sonstige Leistungen. Weitergehende Informationen zum Datenschutz 
können Sie unserer Datenschutzerklärung entnehmen, die unter http://www.stadtwerke-hockenheim.de/cms/Home/
Datenschutz/Datenschutz_2963.html im Internet abrufbar ist oder die Sie bei uns postalisch anfordern können. ✃

INFOS ZUM 
 GEWINNSPIEL

Einsendeschluss ist der
15. Januar 2023.

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Sammeleinsendungen bleiben 
unberücksichtigt. Barauszahlung 
oder Umtausch des Preises ist nicht 
möglich. Alle personenbezogenen 
Daten werden ausschließlich zum 
Zweck des Gewinnspiels erfasst 
und verwendet und nach Ablauf der 
Verlosung gelöscht.
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Virtuelles  
Beratungszentrum

Auch in diesem Jahr zählen wir wieder 
auf Ihre Mithilfe. Für die Jahresend-
abrechnung benötigen wir bis zum 
16. Dezember Ihre Zählerstände für 
Strom, Gas und Wasser. Wir haben 
dazu zwei komfortable Möglichkeiten 
für Sie vorbereitet, wie Sie uns die  
Angaben zukommen lassen können:

Nutzen Sie einfach unsere Ablese-
karte, die wir Ihnen per Post zuge-
schickt haben. Hier können Sie die 
Zählerstände händisch eintragen und 
die Karte zurückschicken oder bei uns 
in der Oberen Hauptstraße 8 abgeben.

Alternativ steht Ihnen im Internet unser 
Ableseportal zur Verfügung. Folgen 
Sie auf www.stadtwerke-hockenheim.
de dem Link zur „Online-Zählerstands-
meldung“. Bitte halten Sie zum Erfas-

Jetzt die  
Zählerstände
ablesen

sen der Zählerstände den Zugangscode 
aus unserem Anschreiben bereit. Er gilt 
einmal und ausschließlich für diesen 
Zweck.

Was Sie beachten sollten: Wenn uns bis 
zum Stichtag Ihre Zählerstände nicht 
vorliegen, müssen wir den Verbrauch 
schätzen. In diesem Fall kann es dazu 
kommen, dass entweder der neue Ab-
schlagsbetrag unnötig hoch ausfällt oder 
später eine hohe Nachzahlung anfällt.

Wir alle sollen und wollen Energie 
sparen. Egal, ob Sie Mieter oder 
Hauseigentümer sind, ein Durch-
gang durch das virtuelle Haus 
lohnt sich auf jeden Fall. Zu vielen 
Energiespartipps, Verbrauchsanaly-
sen und praxisnahen Informationen 
für den Bau und die Sanierung von 
Gebäuden gelangen Sie auf www.
stadtwerke-hockenheim.de unter 
der Rubrik Service.
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rEZEPTE AUS DEr rEGIon

Zutaten (für ca. 45 Stück)

300 g Mehl
150 g Butter oder Margarine
110 g Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
1 Ei
2 Esslöffel Marmelade
   (z. B. Johannisbeere)
125 g Puderzucker 

Zubereitung

•  Das Mehl fein sieben und mit Butter,  
Zucker, Vanillezucker und dem Ei zu einem 
Teig verkneten und für etwa eine Stunde 
kalt stellen.

•  Danach die Masse auf der leicht ge mehlten 
Arbeitsfläche dünn ausrollen. Dann gleich-
mäßige runde Förmchen ausstechen.  
Bei der Hälfte der Kreise ein zusätzliches 
Muster, zum Beispiel ein kleines Herz, in 
der Mitte ausstechen.

•  Die Plätzchen auf ein gefettetes oder mit 
Backpapier ausgelegtes Blech legen. Bei 
150 °C (Ober- und Unterhitze) circa 15 bis 
20 Minuten backen.  

•  Nachdem die Plätzchen abgekühlt sind,  
die Böden mit Marmelade bestreichen und 
mit dem Deckel belegen. Puderzucker mit 
zwei Esslöffeln Wasser vermischen und die 
Plätzchen bestreichen. 

Tipp:
Damit Boden und Deckel perfekt gleich  
groß werden, zuerst das innere Herz, dann 
den Kreis ausstechen. So drückt sich der 
Deckel nicht nach außen und ragt über den 
Boden hinaus.

Frohes Fest!Dieses leckere Rezept stammt von 
Angelika Scherer, einer ehemali-
gen Mitarbeiterin der Stadtwerke 

Hockenheim.

Feine 
Hildabrötchen

Am besten schmecken die 
fruchtigen Hildabrötchen, 
wenn sie für einige Tage in 
einer Keksdose durchge-
zogen sind.


